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ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

Pfarrerin Danuta Lukas
Tel. 079 563 48 13

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 1. Klasse und 5. Klasse
Freitag, 6. Februar, 13.30 – 16.30 Uhr
Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr Begrüs-
sungsgottesdienst für die 1. Klasse

KUW 2. und 3. Klasse
Mittwoch, 25. Februar, 13.30 – 16.30 Uhr

KUW 8. Klasse
Dienstag, 10. Februar, 17.45 – 19.45 Uhr 
KUW in der Markuskirche

KUW 9. Klasse
Samstag, 7. Februar, 9 – 12 Uhr

ANLÄSSE

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 18. Februar, 14 Uhr,
«Ä Radikaukur», Film des  
Senoirenheaters Heimberg
(siehe nebenstehenden Flyer)
Kirchgemeindehaus

KONTAKT UND BEGEGNUNG

DorfKafi
Jeden Donnerstag 
von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 5. Februar, 19 Uhr
Gesprächs- und Diskussionsabend mit 
Abendessen für Frauen.
Kontakt: Danuta Lukas, Tel. 079 563 48 13
Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag, 10. + 24. Februar, 19 Uhr
Kontakt: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 25. Februar, 12 Uhr
Kosten CHF 13.– pro Person
Anmeldung bis 21. Februar an
Hansruedi und Brigitta Lauber, 
Telefon 033 442 25 11 / 079 953 12 64 
E-Mail: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Friedhofsumgestaltung
Die Stadt Thun wird im kommenden 
Frühjahr den Friedhof in Goldiwil 
umgestalten - und erste Arbeiten 
beginnen schon bald. Es ist geplant, 
dass die Bevölkerung in nächster Zeit 
detailliert über das Projekt 
informiert wird.

Reservationen
Christine Röthenmund
Tel. 079 579 47 58
christine.roethenmund@ref-kirche-thun.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch
 
Homepage
www.kirche-goldiwil-schwendibach.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildiko.reber@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

GEMEINDENACHMITTAG 
„Ä RADIKAUKUR“ 
DAS THEATER IM FILM

Konrad Hürzeler wächst ohne Vater als Einzelkind auf und wird 
von seiner Mutter Lisbeth immer noch bemuttert. Als sie zur 
Kur muss, ist Konrad erstmals auf sich allein gestellt. Er will 
zeigen, dass er alleine zurechtkommt. Ob ihm das gelingt? 
Lassen Sie sich überraschen! 

Film der Seniorentheatergruppe Heimberg. 

Das Gemeindenachmittagsteam lädt herzlich ein!

KONTAKT
Süsette Graf | Telefon 033 442 15 19 

Bild: Seniorentheater Heimberg

MITTWOCH, 18. FEBRUAR 2026, 14 UHR 

KIRCHGEMEINDEHAUS GOLDIWIL

Eintritt frei, Kollekte

K Dultu r im orf

Türöffnung: 19.00 Uhr mit Getränkeangebot

Freundlich lädt ein: 
Kulturgruppe der Kirchgemeinde 

Goldiwil-Schwendibach

Sein Name ist BALDRIAN. Er ist seit über 30 Jahren als 
Komiker auf den verschiedensten Bühnen national wie auch 

international sehr erfolgreich unterwegs. Früher als FLÜGZÜG, 
seit 11 Jahren solo als BALDRIAN. 

Nun macht er Halt in Goldiwil und wir freuen uns auf seine 
«Entschleunigung». Die erste Show, die man über die 

Krankenkasse abrechnen kann!

R E F O R M I E R T E 
K I R C H G E M E I N D E
G O L D I W I L - S C H W E N D I B A C H

Freitag, 20. März 2026, 20.00 Uhr
Kirche Goldiwil

Ein leises Erwachen im Februar

Der Februar wirkt oft karg und zurück-
haltend. Die Natur ruht noch, und doch 
beginnt unter der Oberfläche bereits 
ein leises Erwachen. In dieser Zwischen-
zeit liegt eine besondere Qualität: Sie 
lädt zur Reinigung und Klärung ein. Der 
Monatsname stammt vom lateinischen 
Wort «februare», was so viel wie «rei-
nigen» bedeutet und sich auf die Reini-
gungsfeste im alten Rom bezieht. 

Für Hildegard von Bingen, Mystikerin und 
Naturkundlerin aus dem 11. Jh., braucht 
es Reinigung und Masshalten  – sowohl 
körperlich als auch seelisch – , damit die 
grünende Lebenskraft Gottes, die sie als 
«viriditas» beschreibt, wirksam werden 
kann. Denn der Mensch ist untrennbar 
mit der Schöpfung verbunden. 

Vielleicht schauen wir auf diesen stillen 
Monat auch mal mit anderen Augen. 
Vielleicht lädt uns der Februar ein, Altes 
auszulüften: Gedanken, die schwer ge-
worden sind, Gewohnheiten, die uns 
nicht mehr nähren, und innere Haltun-
gen, die uns einengen. So wie frische 
Winterluft einen Raum klärt, so darf 
auch unser Inneres gelüftet werden  – 
durch Stille, Gebet, bewusste Aufmerk-
samkeit.

Reinigung ist bei Hildegard von Bingen 
immer Vorbereitung auf neues Leben. 
Was wir jetzt reinigen, kann im Frühling 
leichter wachsen.

DANUTA LUKAS, PFARRERIN

Kollekten 2025
Der Synodalrat der Bernerkirche legt 
jedes Jahr bei 9 Kollekten den Spenden-
zweck fest (sogenannte gesamtkirch-
liche Kollekten). Die Kollektenziele der 
übrigen Kollekten bestimmt der Kirch-
gemeinderat – oft in Absprache mit den
Fachverantwortlichen für Aussenbezie-
hungen (OeME). 

Im vergangenen Jahr konnten wir  
folgende Beträge entgegennehmen  
und weiterleiten:

Fokus Madagaskar	 Fr.� 80.10
Bruno Manser Fonds	 Fr.� 112.00
Skiclub Goldiwil	 Fr.� 118.50
Ronald McDonald Stiftung	 Fr.� 95.00
AKiT Kirchen in Thun 
(Suppentag) 	 Fr.�235.90
Open Doors-Projekte	
für verfolgte Christen	 Fr.�292.30
Schweizer Tafel	 Fr.� 340.10
Missionsverein 
Schweizer Franziskaner	 Fr.� 287.70
Médecins sans frontières 
(zugunsten von Gaza)	 Fr.�1136.10
Biovision	 Fr.� 301.20
Schweizer Berghilfe	 Fr.� 767.00
Timbuktugruppe Thun	 Fr.� 461.00
Pro Juventute	 Fr.� 111.70
Friedensdorf Neve Shalom	 Fr.�235.90
Mission 21: Kampagne 2025	 Fr.� 144.00
Die dargebotene Hand,
Tel. 143	 Fr.�202.90
PluSport Behindertensport	 Fr.� 297.00
Neve Hanna	 Fr.� 139.40
Chindernetz Kanton Bern	 Fr.� 58.50
Passantenheim Thun	 Fr.�308.00
Gesamtkirchliche Kollekten	 Fr.�1144.80

Wir danken allen herzlich, die zu  
diesen Kollekten beigetragen haben.

Herzlich  
willkommen …

… Evelyne und Lea Kühni! 
Relativ kurzfristig habt ihr euch  
entschieden, uns mit Tat und Kraft zur 
Seite zu stehen. Da wir bis Ende 2025 
noch keine Stellvertreterin für unsere  
Sigristin gefunden hatten – leider nur  
Absagen entgegennehmen mussten – 
ist eure Zusage zur Überbrückung bis 
Ende Juni 2026 wie ein Neujahrsgeschenk. 
Das freut uns sehr und gibt uns Zeit  
und Raum, weiter nach einer definitiven, 
guten Lösung zu suchen (siehe unten
stehendes Inserat).
Wir freuen uns, euch in unserem Team 
begrüssen zu dürfen und auf die  
Wegstrecke, die wir so gemeinsam  
gehen werden. Für diese Zeit bei uns 
wünschen wir euch viel Freude und  
Erfüllung bei der neuen Herausforderung.

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

DOROTHEE WALDVOGEL

BILD: D. LUKAS

Kirchgemeinde Goldiwil-
Schwendibach
Auf den 1. Juli 2026 oder nach Verein-
barung suchen wir eine  
Sigristenstellvertretung.
Das Arbeitspensum wird ca. 120 Stun-
den pro Jahr betragen und umfasst 
alle Arbeiten, die zum Sigristendienst 
gehören.
Detaillierte Informationen finden Sie 
auf der Website der Kirchgemeinde  
(www.kirche-goldiwil-schwendibach.ch) 
oder Sie können das gedruckte Inserat 
beim Sekretariat bestellen. 

Weitere Auskunft erteilt auch  
Christine Röthenmund, Sigristin,  
Tel. 079 579 47 58


